
der Hiérarchie entgegéuzunehmen.\ Wenn man Mitglied der Labour Party 1St und bereits eine
ber die Kirche.nicht als reine Kleruskirche, Wahlkampagne als Unterhauskandidat hinter
sondern als das heilige Volk Gottes betrachtet, sıch hat Das hat zunächst nıchts mıt seiner
1n dem alle 1mM selben Glauben, WEeNnNn auch 1n Qualifikation als Hıstoriker CunNn, wohl ber
verschiedenen Funktionen ZUr einen Gemeıin- miıt dem Ausmaß der Hiındernisse, die iıhm den
schaft der Erlösten geeint sind, dann erscheint Weg Zur achlichkeit erschweren können. Be-

VOTLr die Feder seinem Werk anseTtZte, hattedas Verlangen nach umtassender Unterrichtung
als das Zeichen eınes lebendigen und wachen sich eiıner Pflichtlektüre VO  3 ber 600 Schrift-
Kirchenbewußtseins. Die Verhandlungen des stücken, Broschüren, Büchern unterziehen.
Konzils betreffen das ohl der SanzCh Kirche. Neben amtlichen Akten das Flugblätter,
Was lıegt dann näher, als daß auch die ]äu- Augenzeugenberichte, Zeitungsreportagen

wıe die Erinnerungen der Hauptakteure. Dıiıeserbıgen Zeugen seın wollen, wıe Te Bischöte
nach der Erkenntnis der Wahrheit suchen un! Fülle VO  . Material 15t gemeınsam, daß in

die Erneuerung der Kirche ringen? vielen Fragen höchst parte1usch und somıiıt der
Wolfgang Seibel 5 ] subjektive Anteıl außerordentlich hoch ISTt. Das

1St nıcht urchweg S! ber Wer WwWagt sıch schon
die Aufgabe, die Spreu VO Weizen Zsondern.Der Spanische Bürgerkrieg Die Duplizität der Ereignisse hat es gefügt,nach D Jahren daß kurz VOor der Übersetzung des engliıschen

Als 1937 englischen Literaten ıne Um:- Werkes eın Buch VO  - Dahms? erschien,
das sıch auf roterh Streitband als deutsch-frage angestellt wurde über ihre Haltung ZU

sprachige Gesamtdarstellung des SpanischenSpanischen Bürgerkrieg, erklärten sıch für
Bürgerkriegs anbietet. Obschon ZzZum halbenneutral, für die Nationalen und über 100 für
Preis 1LUFr ber eın Drittel des Textraums VCI-die Republikaner. Das geschah einem e1it-
tügend, autf dem sıch sein englischer Kollege Ver-punkt, da ber die stürmis bejahte Repu-

blık schon genügend konkrete Angaben }VOI'- breiten kann, hat Dahms ıne eigengeartete,
selbständige Arbeit geschaften. Von dieser Über-lagen, die ıne abstrakte Begeisterung 7ZzUum1n-
ZCUSUNS sollte sich der Leser auch dann nıchtdest hätten dämpfen können. Das Abstim-
abbringen lassen, WCNN emerkt, daß dermungsergebn1s ISt indessen typisdi für die fort-
Vertasser dem britischen Werk 1n der Auswahlbestehende Neıigung, die verwickelte Wirklich-

keit der beiden Spanıen auf den handlichen und Anordnung des Stoffes vielfach verpflich-
tet 1St. Nur darf dann nıcht mühsamBegriffsgegensatz VO  e} Diktatur und Demokra-
finden, 1n den sehr klein gedruckten Anmer-tie Z reduzieren. Damıt ISt dann der Weg kungen den tellen nachzuspüren, Dahmseiıner Stellungnahme geebnet, die ‚War nıcht
Angaben VO  —3 Thomas berichtigt der Urte1i-sachgerecht, ber jedenfalls eindeutig 1St.

Miırt dem Anspruch, das altere, zeitgebundene len von iıhm wıderspricht. Aus solchen Abgren-
Bild VO Spanischen Bürgerkrieg durch eın ZUNSCH WILr dann ersichtlich, WI1e N sıch

der Verfasser in den Quellenwerken auskennt
ul  5 objektiveres 9 hat der jJunge, und daß erheblich mehr FEinzelheiten über-englische Historiker Thomas! iıne Geschichte

schaut, als 1n seiner gedrängten Darstellungjener Epoche verfaßt, die jetzt auch 1n deut-
scher Übertragung vorliegt. antühren kann. Des qhmalen Umfangs

Mıt dem Willen ZUr Öbj6ktifität bekennt hat S1e bescheiden ıne Übersicht geNaNnNtT.
sıch der Vertasser einem Ideal; das sich VOTLF

Hugh THOMAS, Der Spanische Bürgerkrieg. Aus
Jahren seinen schreibenden Landsleu- dem Englischen VO:! Walter Theimer. Berlin: Ullstein

1962, 592 s! Abb., 34 Karten. Lw. K $ten oftensichtlich keiner allzugroßen Achtung
erfreute. Sein Vorhaben gewınnt einen ZusA4atz-

® Hellmuth Günther Der Spanische Bürger-
krieg Tübingen Raıiner Wunderlich 1962,

lichen Reiz AauS$s dem Umstand, daß Thomas 356 s) Karten, Abb Lw. 15.50.
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Sie Gansett uns nid1tsdéstofireniger 1n die ylück- eben unwiderstehlich komiséh S1N!|  d. GoeM E Be-

liche Lage, ber einen Ma(ßstab verfügen, obachtungen sind da meistens eher erhei-
ternd als erhellend. An Franco z. B iSt ıhmdem der Anspruch beider Darstellungen auf

Sachlichkeit geprüft werden kann, indem ine aufgefallen: Kr War klein VO  - Gestalt und
SEIZTIE schon 1mM vierten Lebensjahrzehnt Fettder andern als Gegenhalt dient.

In den innerspanischen Zwist bald, Seine Stimme wurde hoch und gab seinen
Kommandos den Klang e1ınes Gebets“ (78)versteckt der often, tast alle europäischen

Großmächte verwickelt. Thomas geht den 5Spu- Selbst Invalıden kennt keine Scho-

remn der englischen Freiwilligen nach, die siıch Nungs. Den Gründer der spanıschen Fremden-
Jegion, einen mehrtach zusammengeflickten1n den Internationalen Brigaden sammelten,

während Dahms euetTeE Arbeiten über die „Le- Haudegen, skızzıert „Im Verlauf seiner
kriegerischen Tätigkeit be1 der Fremdenlegion7102 Condor“ verwertet hat. Daß die Natıona-

len Waffenhilfe AUuUS den Händen Hıiıtlers CM D- ıhm mehr Körperteile weggeschossen
fingen, 1St Ursache der unterschwelligen Reiz- worden als übrig geblieben waren“ An

anderer Stelle 1e Thomas durch provozle-barkeit, der bundesdeutsche Erörterungen
über das Thema Spanıen ımmer noch leiden. rendes Mitgefühl den Bürgerschreck spielen.

Von den Berutsnöten der Brandstifter berich-Eınem Bekenntni1s UT Demokratie f£ehlt hiıerzu-
an solange der letzte Schliff, als darın die ob- tet Aaus$ Barcelona: „Viel wertvolles Benzın

vergeudete INan bei dem Versuch, dıe Kirchelıgate Verurteilung des Franco-Regimes 1!  cht
enthalten 1St. Was sıch hiıer me1st heftig entlädt, der Famılıie verbrennen, die leider Aus

1St das Unbehagen über ıne Vergangenheit, die Zement bestand“
3003  - nicht ungeschehen machen kann und die mMan Nun könnte den Zeitungsleser von damals
deswegen dort verfolgt, INanl glaubt, ıhr der Drang efallen, die Chronik der spanischen
außerhalb der renzen ZUr Exıstenz verholtfen Entzweıung sogleich der Stelle autzuschla-
en Von olchem expansıvem Säuberungs- SCH, ıh: der Aufstand der Armee un: der

drang kann Ur Kenntn1i1s der Tatsachen heilen. Ausbruch des Krieges aut Vertrautes Gelände
bringen. Das 1St sehr wohl möglıch, hne da{ißUnpolemisch und abwägend eistet hier Dahms

Hılfe, arbeitet Unterschiede heraus, zer- sıch auf die Verschlingungen der In-
StOrt Scheinähnlichkeiten. Besonders lesens- nenpolıtık eingelassen hat Der Eıinstieg Wird
wWert siınd seıne beiden Schlußkapitel, neben der durch die Erkenntnis erleichtert, daß beide
Information VOLF em der uhe und utoren tfür dıie Schilderung des Kriegsgesche-
ıstanz des Urteıils, diıe der englischen Dar- hens weitgehend übereinstimmen. Durch s1e

stellung nıcht 1M gleichen Grade eigen sind. fällt sehr bald die iırrıge Vorstellung, der Auf-
marsch der Bataillone habe die feindlichen La-Demgegenüber 1St das Werk VÖO'  3 Thomas wel-

fellos materialreicher und farbiger. Mıt Orien- SCr in homogene Blöcke verwandelt. Für die
tierungssınn und Selbstvertrauen bewegt siıch ersten Monate VO  - Juli bıs November 1936
1mM Dschungel spanischer Parteıen und Politiker, blieb jedoch das Militärische vorherrschend. In
VO Instinkt tür das Wıssenswerte ebensosehr diese Zeıtspanne tallen dıe Verknüpfung der

suclichen mIit der nördlichen Zone durch dasgeleitet w1e VO  - der Absicht unterhalten.
Wo Dahms sıch mi1t der Aufzählufig von Na- Vordringen der _Nationalen VO:  - Marokko ber

mmen begnügen muß, holt der Engländer AUS Seviılla nach Badajoz, diıe Entsetzung VON 10-

leinen Charakterbildern: Freilich en edo und der Vorstoß biıs den Stadtrand

dem Porträtisten skurrile Außerlichkeiten oder VOoNn Madrid, dann der Bewegungskrieg Zu

Stillstand kam Da die FEinnahme der aupt-das, w as dafür hält, oft mehr angetan als
tieferliegende Wesenszuüge. Vor em ZUr Ab- stadt nıcht VOLFr dem Wınter EerZWUNSCH WeI-

ildung VO'  3 Militärs liebt den schiefen Ka- den konnte, erstarrien die LFronten. Kälte, Hun-

SCI und blutige Verluste nötıgten jetzt auch diemerastandpunkt, sich das eigene Vorurteil
bestätigen, daß Maänner 1n Generalsuniform Kämpfer der Internationalen Brigaden, die ın
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idealistischer Aufwallung herbeigeei waren, A C rgebnislosigkeit der Konferenzgespr
zu der Wahrnehmung, daß schließlich auch che
Weltanschauungskriege im Schützengraben AUS- Des sinnlos verlängerten Kampfes müde,

werden. Der vereinzelte Eıinsatz von könnte das Interesse des Lesers aber mit einem
modernem Kriegsgerät hinderte nicht, daß sich Mal AauSSCIZCH, aut den Punkt zurückzufal-
die Kampfesweise insgesamt 1n urchaus tradi- len, die Auseinandersetzung ihren Anfang

nahm. Es könnte ıhn dann plötzlich die Fragetionellen Bahnen bewegte. Wo die Nationalen
re Linien vorschoben, geschah das nıcht 1n nicht mehr loslassen, Ww1ıe kam, daß Mil-
schnellen Offensiven, sondern her in Form VO:  >3 liıonen Menschen, 1m gleichen Staat durch Spra-

che oder Geschichte miteinander verbunden,örtlichen Vorstößen, deren Geländegewinn sich
1m Laufe der eit summierte, bis durch die Be- sıch zerfielen, daß sıie die Gewehre aut-

einander richteten.setzung Kataloniens 1mM Frühjahr 1939 den Re-
publikanern die Weiterführung des Kampfes Anders als für den Bürgerkrieg empfiehlt
unmöglich wurde. Seinen 1nnn hatte ohne- sich ber für seiıne Vorgeschichte mehr als NUur

dies schon sehr viel trüher verloren. Daß weıi Zeugen® vernehmen. Warum insbeson-
militärisch fortgesetzt werden konnte, VvVer- dere Thomas allein nıcht genügt, WIr. gleich
dankte die sogenannte republikanische Regie- noch begründen sSein. Welche Zusammenschau
rung weitgehend der Hılte des Kreml An ih- ergıbt sıch dann VODN ihren recht vers:!  1edenen
OT Spitze standen weiterhin Sozialısten, ZUEeTISLE Standpunkten?
Largo Caballero, spater Negrin. Da ihre Ex1- Die enes1is der Unvérsöhnlichkeit beginnt

ber völlig VO:  - den sowjetischen Liefe- nıcht TST mi1ıt der zweiten Republik 1m Jahre
Iungen abhing, sıe jedem. ruck von 193 ber Sie trıtt mit ıhr 1n das entscheidende
dort hilflos AauSgeESELZL. TIrotz massıerten FEın- Stadium. Der ITZWUNSCHC Abgang des Königs
Satzes von Menschen und Material hatten sS1e hatte das and VOTLT die Aufgabe gestellt, sıch
iıhren Gegnern die Inıtiative auf dem Kriegs- ıne Verfassung geben. Der Entwurt litt VO  -}

schauplatz immer 1Ur für Tage streit1g machen Anfang daran, daß von der Mitgestaltung
können. Das wurde al bro nicht anders, als die irchlich gesinnten Kräfte schroff ausge-
65  P bei Brunete und Teruel SCWECSCH WAar,. schlossen wurden. Das War notwendig, das

Zur gleichen eıit tobte 1n der Weltöffentlich- Staatsgrundgesetz dem machen, w as

keit eın leidenschaftlicher Meinungsstreit £ür nach dem Willen liıberaler Doktrinäre werde;1
C und wider die beiden Lager, g1ing über die diplo- sollte, einem Dokument VO!  3 jakobinischer Hef-

matische Bühne die Farce der Nichteinmischung. tigkeıt. Miıt Unterricht un Krankenpflege, Auf-
hne sıch durch die Reden grunen Tisch gaben, die s1e durch Jahrhunderte allein eLra-
beengt fühlen, schickten Frankreich und die gen hatte, sollte diıe Kirche künftig nichts mehr
SOoWwjetunion, Deutschlan: und Italien ihren tun haben Von den Gläubigen war viel
Partnern autf der iberischen Halbinsel Flug- verlangt, sıch 1n einem Staate eimisch füh-
zeuge, Panzer, Lastwagen, Munıition, Ausbil- len, dessen Verfassung als affe die
der und Soldaten. In den Regierungen standen Kirche ausgebildet WAarLr,.

die Meınungen der Politiker oft 1in seltsamem Weıter war das junge Staatsgebilde dadurch
_ Widerspruch. Das Auswärtige AÄAmt War vefährdet, daß eın beträchtlicher Teil der Ar-
die Überlassung VO'  3 Transportflugzeugen beiterschaft parlamentarische Miıtarbeıit über-
Franco, wurde ber nıcht gehört. Und als Sır haupt ablehnte. Ihrem Propheten Bakunin ol-
Chilton, englischer Botschafter 1n Madrid se1l- gend, n die Anarchisten fanatische Gegner
s amerikanischen Kollegen zuflüsterte: „Hof- jeder Ordnung und Autorität, und miıt der Vı-
entlich kommen genug Deutsche, den Krieg

Ende bringen“ (Thomas 263), sprach de MADARIAGA, Spanıien. Stuttgart 1955; PAT-
EE-R'  UE: Spanıen, Graz 1954;wohl kaum 1M Sınn seiner Auftraggeber. Die
The Spanish Tragedy, London 19326; PLA, istOorLi4a de

| Monotonie des Grabenkrieges ftand SO iıhr Echo Ia S{gundz Repüblica Espanola, Barcelona 1940
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s10 ciieselße Stoßrid1€ung zieltee Amokzwanglosen Glückszustan es vor aläufer der Anarchisten. Nur konnte s1ie sichAugen suchten sS1e durch Dynamit und Schlag-
eben ZUr Erreichung ihrer Ziele der santterennng dıe widersetzliche Mehrheit der Natıon

VO  \ i;hrem wahren eil überzeugen. Nur Methode des behördlichen Verwaltungsappara-
tes bedienen.Spanıen hatten die Jünger Bakunins poli-

tischer Wirksamkeit gebracht und stellten hier, Miıt dem Sıeg der Volksfront stiegen die Be-

gewerkschaftlich organısiert, mMiıt 1:5 Millionen fürchtungen der unterlegenen Parteıen auf einen
Mitgliedern eınen politischen Faktor erster Ord- Höhepunkt. Zwar hatten Rechte und
AUNg dar Es gehörte das schreiende Elend der Miıtte ıne knappe Stimmenmehrheit erzielt,
andalusischen Landarbeiter dazu, verschärft das Wahlrecht jedoch begünstigte Blockbildun-
noch durch krasses Analphabetentum, diese gen un: sicherte der Linksgruppe die Mehrheıiıt
Bewegung großwerden lassen. der Mandate.

icht die Kirche, sondern die soziale Befrie- Späatestens el diesem FEinschnitt in der Vor-

dung war Iso Spanıens Existenzfrage. Daran geschichte ZUIN Bürgerkrieg ıst übersehen,
sahen ber die eingesessenen Mächte ebenso be- wıe der Chronist mıt seinem Vorsatz
harrlich vorbeı wıe die Verfassungsschöpfer. Sachlichkeit gehalten hat. Denn WECNN irgendwo

aDer Radikalısmus der Besitzlosen wurde Objektivität für jeden Schritt NEeUu gefordert
sch  urt und verschär: durch den Immobilismus und auf die Probe gestellt wird, dann ur  8e: die
der Unternehmer und Latifundier. An STLAarr®e Geschichte der zweıten spanischen Republik.
Feudalvorstellungen gekettet, sı1e im Für den Leser 15t auch bald keıin Geheimnıi1s E  E
Konservieren geübter als 1mM Reformieren. Kei- mehr, daß Thomas für Eindrücke seines linken
nerle1ı Bedenken trübten re Überzeugung, daß hres empfänglicher 1St als des rechten. Zeichen
die luft zwischen arm und rel| naturgcpC- VODO Befangenheit werden schon sichtbar,
ben und damıt gottgewollt se1, Und die Be- die Mitglieder einer monarchistischen Parteı VO:  -

dächtigkeit der Kirche, aus den sozialen Wand- der Gründungsversammlung an mit griımmıgem
jJungen 1M übrıgen Europa Folgerungen 71e- rnst als „Verschwörer“ behandelt. Den Spre-
hen, WAar nicht geeignet, den verbitterten Mas- cher der Volksfrontopposıition, Calvos Sotelo,
SCH das Getfühl der Verlassenheit nehmen. ıne anerkannt integre Persönlichkeıit, trifit das

Wıe mit der Gleichberechtigung er Staats- Verdikt „skrupellos“, WOgeRCH WIr gemahnt
bürger bestellt WAafr, hatte die junge Republik werden, Anarchistenbofß Durrutıi, dem MöOr- c  C
hald beweisen. Kaum einen Monat nach der der des Kardinals VO:  } Saragossa, ja keinen
Ausrufung der Demokratie gingen die ersten meınen Verbrecher erblicken, sondern ınen
Kirchen und Ordensschulen iın Flammen auf, rädmer. Leichtgläubig berichtet über kirch-
hne daß die Polizei1 auch Nur ınen Fınger iche Dınge, die ıhm offenbar mehr als fremd
rührte. Scheinbar tief betroffen, das Kabi- S1nN und unbesehen kolportiert, was iıhm

VO:  3 seinen Gewährsleuten aufgebunden wurde.nett 1in Permanenz und ieß zugleich die Ultra-
Von den Volksschulen geistliıcher Leitunglinke gewähren. Die vorherrschende Stimmung

beleuchtet die Bemerkung des Miınisters Azana: behauptet wiıssen:! »  1€ Kinder mußten
Lieber ollten alle Kırchen ın Spanıen brennen, einen großen Teil der eıt mıiıt dem Beten des

7Rosenkranzes verbringen“ (45) So TS' esals daß 1Ur eiınem einzigen Republikaner ein
nıcht mehr, wenn den Klostersturm ın derHaar gekrümmt werde (T'homas 48)

Die Kette Sar nicht der NUur JAssıg verfolg- Revolution als einen Akt der Befreiung für die
Insassen fejert. „Denn stellt bekümmertter Gewalttaten riß von da nıcht mehr aAb

Sıie erschütterten das Vertrauen 1n die Loyalıtät fest, „viele spanische Mädchen waren ın ihrer
der Regierung derart, daß sich die Republik nıe Jugend 1Ns Kloster CZWUNSCH worden“
mehr davon erholte. Das War weniger Die Rotverschiebung der Optik des brit1i-

schen Historikers WIF:! noch deutlicher, wennmöglich, als die scharfem Protest der

Dahms alsMinderheıt durchgedrückte Verfassung Vifelfach für die Schilderung der prublik
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Zzweiter Berichterstatter beigezogen wird. Nur ob nicht etwa Gewissensverantävdrtung für das
bei ihm kann mMan erfahren, dafß ım Wahlkampf Volksganze die Generale aut den Weg der (3e-
tür die verfassunggebenden Cortes 1931 die walt gedrängt en könnte. Denn daß ihr
Rechtsparteien durch Zeitungsverbote und Ver- Unternehmen nıcht einem operettenhaften
haftungen rücksichtslos behindert wurden, wäh- Staatsstreich lateinamerikanischer Machart VEL-
rend Thomas diese Wahlen als die „zweifellos gleichbar 1St, dürfte auch Thomas zugeben.
treiesten und ordentlichsten der spanischen Ge- Wenn dennoch darauf verzichtet, tiefer
ıchte“ (51) preıist. die Motive ZUm Autstand einen korrum-

So ISt nıcht verwunderlich, sondern fast pıerten Staat einzudringen, dann lıegt das WeE-

konsequent, WwWeNnNn die Behandlung der emıinent entlich einer methodischen Schwäche seiner
entscheidungsträchtigen Krisenmonate 7zwischen Geschichtsbetrachtung. Was den Leser anfäng-
Februar und Juli 1936 be1 Thomas aller- lich sehr für den Verfasser einnımmt, 1St seiıne
wenıgsten befriedigt. Die Bewegungen der poli- echt britische Taidenschaß für „hard facts“. Je
tischen Kräfte während dieser Hochspannungs- weiter . jedoch der Bericht fortschreitet, desto
periode S1N: eshalb bedeutsam, weil NUur mehr erweıist sich der rühmenswerte Respekt
mit ihrer Kenntnis der Entschlufß ZUr Erhebung VOor den Tatsachen als ıne Fixierung. Ihret-
gewürdigt werden kann. Be1i Däahms rtährt der n 1St der Engländer der verweilenden Re-
Betrachter, w 1e parallel den Verhandlungen flexion durchaus abgeneigt. Zahllose Zuflüsse
der noch zögernden Generale VO  w} der Linken niähren den Strom seiner Erzählung, füllen ıh;
planmäßig csehr konkrete Vorkehrungen für die bis ZUm Rande MIt Daten und Details und rel-
gewaltsame Machtübernahme betrieben wurden. en Dinge und Menschen MIit sich fort 1ın einer
Auch Thomas zıtiert die oft erwähnten Weisun- scheinbar unwıderstehlichen Dynamik. Was 1im
SC für einen kommunistisch-sozialistischen Strom des Faktischen ebenfalls öfter Nier-

Staatsstreich, wehrt sıch ber entschieden da- taucht, 1St ber nıchts Geringeres als die PCT-
SCHCH, sie einer Rechtfertigung des Militär- sonale Freiheit. Dem aufregenden Prozeiß der
autfstands heranzuziehen. Ohne re Echtheit Entschlußbildung beizuwohnen, hat Thomas
anzuzweiteln erklärt CI, das sel1en mehr Iräume Weder Neigung noch Geduld Ihn Besehäftigt
als ernstgemeınte Absichten SCWCECSCNH., Wo alar- SAanz vorwiegend das greifbare Ergebnis solcher
mierende Zwischentälle nıcht gänzlich austallen, Entschlüsse, das nıchts mehr ahnen läßrt VO:  e}

verlieren s1e bei ıhm Gewicht Schiftsladun- iıhrer oft qualvollen Entbindung dem
gCn VO  3 Waften für ungenNannte Empfänger ruck einer Vielzahl sıch anbietender Möglich-
Vorabend der Katastrophe gelandet, finden be1ı keıten. Und für diese realen, wenngleich nıcht
ihm keine Erwähnung, obwohl arüber 1n den realisierten Möglichkeiten und ihre achvoll-
Zeitungen lesen WAar, Folglich 1St tür ıhn „ıichende Abwägung hat der auf Tatsachen CI -

pıchte Autor keinen Sınn.auch nıcht fragwürdig, W1e die Gewerkschaften
1in Madrid bei Ausbruch der Erhebung plötz- Die Schwächen einer derart „rqalisiischen"
lich er 800 Gewehre verfügen. Wenn der Einstellung leiben denn auch nıcht verborgen.
Verfasser persönlich der Auflehnung der Offi- Denn ohne Erforschung der Beweggründe, hne
”ziere skeptisch gegenübersteht, 1St das gewiß Aufgeschlossenheit für alternative Möglichkei-
seine Sache Dem Hıstoriker Thomas ber VeOI- ten WIr. der vie  imensionale Raum mensch-
en Man mit Recht, WENN 1n seiner Dar- licher Entscheidungsfreiheit, dem Geschichte
stellung wichtige Momente untergehen, die für gemacht wird, ZUr zweidimensionalen Tat-
iıne sachliche Bewertung eines schwerwiegen- sachenlandschaft verflacht. Den Verlust Per-
genden Entschlusses unentbehrlich Sind. Er aßt spektive 'kann eın wohldurchdachtes Arrange-
dafür lieber die Atmosphäre des unabwend- ment Von facts Wwar verdecken, ber nıcht
baren Verhängnisses vorherrschen, ine Art eigentlich wettmachen. Es 1St darum kein blo-
litischer Verblendung auf allen Seiten, als daß ßer Zufall, WE der VO:  - Thomas geführte Le-
er die Möglichkeit erwagt oder auch NUur streift, Ser VO Autstand der Generale selber fast
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überrascht WIFL':  d. Verständnis tür ihren Eht- zieht. Näd: kdem Abfaii fast er X  fiaiiépaien
Streitkräfte blieb der Regierung kein andererschluß äßt sıch nämlich TSTE dann gewinnen,

wenn die Ereijgnisse Vorabend der Kata- Weg mehr offen als das Aufgebot der paramilı-
tärischen Verbände der Gewerkschaften undstrophe nıcht NUur fleißig un doch wieder ein-

seit1g registriert, sondern 1n “hrer Rückwirkung Linksparteien, die re 1enste geradezu auf-
aut Freiheıit und Gewissen begriffen werden. drängten. Waren re Umitriebe VO'  3 der Staats-

Nachdem der iberale Flügel des Volkstront- spitze bisher wohlwollend toleriert worden,
blocks ıne Minderheitenregierung gebildet beherrschten sie jetzt die Straße iın behördlichem

Aulftrag. Wo s1ie siegreich lıeben, War der näch-hatte, nahm der bısher schleichende Zerfall der
Rechtsgrundlagen reißende Formen und sStTE Akt nach dem Sturm autf die Kasernen der

soziale MStUrZ. Zur Schaffung der lassen-spielte sıch VOT aller Augen auf der Straße 1Ab
Bıs Mıtte Juni wurden nıcht weniger als 269 losen Gesellschaft wurden alle aufgegriffen, flll'

Personen ermordet, 160 Kirchen total zerstOrt, die kein Platz mehr seın sollte ın Utopiua: An-
hänger der Rechtsparteien, Ärzte, Rechtsan-250 1n Brand gesteckt. Auch die Rechtsextrem1-

sten in der zahlenmäßig unbedeutenden Fa- wälte, Beamte, Offiziere, Geistliche. In kleine-
TICNHN Stidten wurden sı1e Ort und Stelle nıe-lange oriffen jetzt in die Schießereien 1n, Sıe

lieferten den Vorwahd, daß die Regierung 1M dergemacht, sie die Gefängnisse erreichten,
War das NUur der Sammelplatz ZUr nächtlichenZuge der Verwaltungsvereinfachung jetzt alles,

w as nıcht Zur Volksfront gehörte, den Fa- Massenexekution.
sehıisten Zzaählte Fuür die Anwendung ihrer S1- Auch auf der Gegenseıte hatte die Freiset-

ZUNg lang angestauter Haßgefühle oft chlimmecherheitsmaßnahmen jedenfalls schaffte das
klare Verhältnisse. Gab eiınen Anschlag auft Folgen. Wıe schon Öötter 1n der Weltgeschichte,

sind auch hıer die Verfehlungen der Un-die Ordnung VO:  } lınks, vollführte die Regıie-
IUn einen ag nach rechts. Brannten Anar- terlegenen SECNAUCI verbucht als die der Sieger.
chisten eın Kloster nieder, verbot s1e rechts- Die Zahl der Opfter des errors wird miıt
stehende Blätter, die wahrheitsgemäfß arüber 85 940 angegeben. Es 1St  z Thomas Zzuzustim-

berichtetgn. Auf solchem Hintergrund klingt IMNCI, 1mM Fehlen einer Statistik ber die
Erschießungen hinter der nationalen Front einewıe Ironıie, wenn Thomas berichtet 1e€ Re-

gıerung Azana Tat alles, die Ordnung auf- ücke sieht. Indessen verbaut den Blick auf
rechtzuerhalten“ (92) Tatsächlich begann MITt den Kausalzusammenhang zwischen Ausschrei-
iıhr das Abgleiten 1Ns SÖffentliche Chaos Was tung und Vergeltung, wenn 1n seinem Buch
S1CH zwischen Februar und Juli VOTLr den Augen sewiß nıcht ohne Absicht die Aufzählung der

nationalen Vergehen dem Kapitel über dender ENFISEIZILIEN Bürger abspielte, WAar der Zer-
tall des Rechtsstaates. Die Frage autete jetzt Blutrausch der Revolutionäre voranstellt. Zweli-

$ellos gab 65 auch be1 den Aufständischennıcht mehr Monarchie der Republik, sondern
Ordnung der Anarchie. Es bedurfte darum schreckliche Übergrifte und persönliche Abrech-
auch al keiner linksradikalen Putschdokumente, NUNSCH, die 1n jedem Fall verurteilen S1IN!:
un aufs höchste alarmiert werden. Es DC- Dıie Frage 1St jedoch, ob die behördlich gedeckte
nugte dazu der Blick aut ıne iındolente Staats- Willkür jemals eın mMi1t der republikanischen

Zone vergleichbares Ausmaß ANSCHNOMMC: hat.verwaltung, die, hne einzugreifen, Gewalt
und Zügellosigkeit 1in ihrem Sınne tätıg werden Um auf seine, W 1e selhbst SagtT, sehr ungefähre
1eß Niemand konnte verwehrt werden, sich Zifter VO'  } 000 Opfern kommen, für deren
die Gewissensirage stellen, ob einem Errechnung seine Unterlagen nıcht NNT,

Staat, der seıne Loyalität preisgegeben hatte, mu{ "Thomas alle von nationalen Standgerich-
ten erlassenen Hinrichtungsbefehle 1n seine Ver-noch Jlänger Gehorsam schuldig WAafrL.

Dıe Antwort der Armee auf das Versagen brechensbilanz MM1t autnehmen. Ob die dort

der Zivilgewalt brachte den 18 Juli 1936 mı1t durchgeführten Verfahren, flüchtig und SUM-

ll den Folgen, die eın solcher Schritt nach sıch marisch, w1e sı oft N, NUur Schuldige tya-
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fen, blei gewiß stark anzuzweiıteln. Zugleich Coru:  na fes icht hne d, daß es sich bei
1SEaber nıcht übersehen, daß j1er ZU: „Stadtder Theresia“ das Zeilen VOT-
Schrecken aller rechtlich Denkenden das Pendel her Avıila andelt, verhilft der Über-
zurückschwang, das die Linksradikalen MI1 setzer Ort Santa Theresa
Wucht angestoßen hatten. render Scheinexistenz. Alle Geıistlichen SIN

Zur gleichen Stunde, da Revolutionskomitees iıh schlichtweg Pfarrer (43) Auch lassen sıch
den Gemeinden die Amtsgewalt sıch =15- die spanıischen Söheren Schulen nıcht einfach als

SCH, verk deten Brandwolken ber den Kirch- Oberschulen zusammenfassen. Beı Luftangrif-
Lurmen den Anbruch des uen Zeıtalters. Un- ten wiırd nıcht mehr altmodisch bombardiert,
zählige, altehrwürdige, sakrale Kunstwerke, sondern orscher Manıer „gebombt Auf
denen gerade Spanıen überreich War, WUuTr- den Lagekarten und sınd Frontmarkie-
den C1nN aub der Flammen. Beide utoren ha- rungszeichen verwechselt worden, daß 110

ben ıchtlich eilig, VO:  =) der Brandstätte W 16- ext die Natıonalen Eroberungen machen, die
der wegzukommen. Thomas hält den Ausgang dann auf der Karte den Republikanern zufal-
noch für einıgermaßen glimpflich. 1e großen len FEın ausführliches Sach- und Personenregi-
Kunstwerke lieben erhalten. Viele Jleinere sSter hilft bei der Benützung des englischen Wer-
Kunstschätze wurden vernichtet Seinem kes außerordentlich
Befund steht DUr CENISCHRECN, daß hier keine Wenn WITLr e1 B cher ZuUS der and legen,
Bılanz vorlegt, sondern 1ine Definition. Es 1St das materıjalbefrachtete Von Thomas und das
die Autorität des Feuers, die nruft und dıe knappere VO:  -} Dahms, wıill uXns scheinen, dafß
den Trennungsstrich ZWIS:  en großen und klei- die deutschsprachige Gesamtdarstellung
Nnen Kunstwerken SCZOgCN haben sol] Und das Laufe der Lektüre Gewicht
klingt weder RE tlich noch überzeugend Dahms hat, obwohl S$1e NSerE Wiıßbegier nıcht en
dagegen fand die Kirchentüren verriegelt, VonO Stücken befriedigen kann Über genügend Raum
der Ursache und den 'Tätern ber jede dafür hätte Thomas verfügt, der sıch als Nier-

Spur. Nach dem Abzug allen Brandgeruchs Berichterstatter und geschickter Ver-
stellt test: In der republikanischen Zone arbeiter des Quellenmaterials AausSgewlesen hat.
hatten fast alle Kıirchen geschlossen und da Nur die objektive Schilderung des Bürgerkrie-

SCS, die versprochen hatte, wurde VO  } iıhmWIr uns schon einmal auf dem Unterhaltungs-
sektor efinden, geht ebenso aufgeräumt WC1- nıcht geliefert. Er hat Objektives und Subjek-
TEr „Lichtspieltheater dagegen blieben ffen“ sachlichem 'ITon vorgetragen und damıit

dem Leser die Aufgabe ZUgeWIl1eESECN, die der
Autor für ıh: übernehmen sollte.Von der Übersetzung des englischen Werkes

1ISE On’ daß manche spanısche Bezeichnun- Unproblematischer als ZUr Zeitgeschichte
SChH den Weg ber den Kanal und zurück 105 fte Thomas Beitrag der Frage SC1IN, wWI1|  ®
Deutsche nıcht ohne Schaden überstanden ha- vıel Vorurteile Verlauf Von Jahren ab-
ben. Den Tajo äßt der UÜbersetzer wiıederholt gebaut werden können und 1eviel weiıiter über-
durch das Tagustal fließen. Eıne unerk] ıche leben Das 1S5T war DUr C1iMN bescheidener Ersatz
Scheu hindert offenbar, für die Landschaft (59s für das verheißene, objektive Biıld der Spanı-
licien das entsprechende Adjektiv biılden. schen Entzweıung, ber bestärkt die Erwar-
Als synthetischer Ersatz dafür erscheint „galle- Cung, daß doch einmal geschenkt wird,
ganısch“ w as keiner der dre fraglichen Spra- vielleicht schon nochmals Jahren.
chen zugehört. Eıgensinnig hält die UÜbertra-

der britischen Form Corunna ur La Ludwig Volk 5 ]
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